
Onlineportal Alte Geschichte und Altertumskunde

Zwischen Hellenenbewußtsein und Poliszugehörigkeit

Permalink: http://gams.uni-graz.at/o:ethnos.332

http://gams.uni-graz.at/ethnos 1

Apollod. 2,50

Titel Bibliotheke
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Zeitangabe 2. Jh.v.Chr.

Originaltext ταύτην ἁρπάσας Ποσειδῶν καὶ κομίσας ἐπὶ τὰς Ἐχινάδας νήσους μίγνυται,
καὶ γεννᾷ Τάφιον, ὃς ᾤκισε Τάφον καὶ τοὺς λαοὺς Τηλεβόας ἐκάλεσεν, ὅτι
τηλοῦ τῆς πατρίδος ἔβη.

Quelle P. Dräger (Hrsg, Üs. Komm.), Bibliotheke – Götter- und Heldensagen.

Übersetzung Diese [Hippothoë] raubte Poseidon, brachte sie zu den Echinadischen Inseln
und vereinigt sich mit ihr und zeugt so Taphios, der Taphos besiedelte und
die Völker Teleboer (Ferngänger) benannte, weil er fern (teloú) von seinem
Vaterland weggegangen war (ébe).

Quelle der Übersetzung P. Dräger (Hrsg, Üs. Komm.), Bibliotheke – Götter- und Heldensagen.

Kommentar Der eponyme Heros der Insel Taphos soll nach Schol. Hes. Asp. 11 Mykene
verlassen und Taphos besiedelt haben. Nach mykene zurückgekehrt erhob er
Anspruch auf den Thron und tötete die Söhne Königs Elektryon.
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